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Auf den Spuren des Luchses: Wandern
am Urwaldsteig rund um den Edersee

Entdecken Sie den Urwaldsteig in Hessen: 70 km
Naturerlebnis um den Edersee mit faszinierenden

Ausblicken und Geschichten.

Die Faszination des Urwaldsteigs im
Nationalpark Kellerwald-Edersee

Der Urwaldsteig in Nordhessen, ein wahrer Geheimtipp für
Naturfreunde und Wanderbegeisterte, bietet nicht nur
atemberaubende Ausblicke auf den Edersee, sondern auch eine
aufregende Mischung aus Natur, Geschichte und Technik. Auf
etwa 70 Kilometern schlängelt sich der Weg entlang des
malerischen Gewässers und führt durch dichte Wälder, alte
Buchen und steinige Steilhänge. Für die Wanderer ist nicht nur
die landschaftliche Schönheit von Bedeutung, sondern auch die
logistischen Herausforderungen, die dieser Aussichtspunkt mit
sich bringt.

Logistische Herausforderungen für
Wanderer

„Mit den Unterkünften ist es nicht immer ganz einfach“, erklärt
Sven Bökenschmidt, Gästemanager des Gebietes. Vor allem an
Feiertagswochenenden sowie in den Ferien sei es oft schwierig,
eine Unterkunft zu finden. Das betrifft besonders den südlichen
Bereich des Edersees, wo das tragende Kerngebiet des
Nationalparks zu finden ist. Wanderer, die die gesamte Strecke
bewältigen wollen, müssen das häufig mit Campingausrüstung



in Angriff nehmen oder auf Fährverbindungen und Abholdienste
der Gastgeber zurückgreifen.

Ein Blick zurück in die Geschichte

Unterwegs erfahren die Wanderer viel über die Region. Ein
Highlight ist die Hünselburg, eine ehemalige keltische Fliehburg,
die vor mehr als 2000 Jahren genutzt wurde. Bökenschmidt
erzählt, dass die Umgebung damals stark besiedelt war und die
Burg als Schutzraum diente. Der Edersee, heute einer der
größten Stauseen Deutschlands, wurde erst im 20. Jahrhundert
angestaute, dennoch hält er viele Geheimnisse der
Vergangenheit verborgen.

Die Verbindung von Natur und Technik

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Verbindung von Natur und
technischer Entwicklung. Am Edersee befindet sich eine
bedeutende Talsperre, die eine zentrale Rolle in der
Wasserversorgung spielt. Die 400 Meter lange Staumauer, die
zwischen 1908 und 1914 erbaut wurde, wurde während des
Zweiten Weltkriegs teilweise zerstört und später
wiederaufgebaut. Heute speichert sie rund 200 Millionen
Kubikmeter Wasser, was für viele große Städte in Deutschland
von Bedeutung ist. Besonders eindrucksvoll ist die Talsperre in
der Nacht, wenn sie in farbigem Licht erstrahlt.

Der einzigartige Naturraum

Die abwechslungsreiche Vegetation und die vielseitige Fauna im
Nationalpark sind beeindruckend. Wenn Wanderer auf dem
Urwaldsteig unterwegs sind, haben sie die Möglichkeit,
zahlreiche Wildblumen und sogar seltene Tierarten zu
entdecken. Auch die majestätischen alten Buchen, die seit 2011
als UNESCO-Welterbe gelten, prägen das Bild der Region und
machen sie zu einem einzigartigen Erlebnis.



Hinweise für Wanderer

Wer die Schönheit des Urwaldsteigs erleben möchte, sollte seine
Reise von Mai bis Oktober planen. Anreise ist bequem mit dem
Zug über Kassel oder Korbach möglich, und es stehen zahlreiche
Unterkünfte zur Verfügung. Ob Tagestour oder mehrtägige
Wanderung, der Urwaldsteig bietet für jeden etwas.

Zusammenfassend stellt der Urwaldsteig im Nationalpark
Kellerwald-Edersee nicht nur ein spannendes Wandererlebnis
dar, sondern lässt die Besucher auch die vielfältigen
Verbindungen zwischen Natur, Geschichte und Technik erleben.
Die Herausforderung, die diesen Weg so verlockend macht, sind
die beeindruckenden Landschaften, die logistischer Planung
bedürfen. Ein wahres Paradies für Naturfreunde!

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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